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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTC Arpke : TTK Großburgwedel 
Sonntag, 21.11.2021, 11:00 Uhr

TTC Arpke und TTK Großburgwedel teilen sich die Punkte

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 traf der TTC Arpke am vergangenen Sonntag im 6.
Saisonspiel auf den TTK Großburgwedel. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Frost / Lübbers, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTK Großburgwedel dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fricke / Kroll hatten im Doppel gegen Richter / Wegler am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Den Sieg von Frost / Lübbers
konnten Helms / Verlande im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Trotz 1:0 Satzführung verloren Bähre / Behrens ihr Spiel gegen Thiem / Mörig
letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Dieter Fricke hatte gegen Felix Frost bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine
Probleme. Mathias Helms hatte im Anschluss gegen Dennis Richter beim 12:10, 11:6, 11:2 keine
Probleme. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend indessen für Tobias Kroll beim 2:3 gegen Stefan
Mörig. Zwischenzeitlich musste Angelo Bähre zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein
Spiel gegen Marcus Thiem aber dennoch sicher mit 11:6, 11:9, 10:12, 11:9 ein. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Einen Sieg fuhr danach Lars Behrens beim 11:7, 10:12, 11:8, 11:8 gegen
Ulrich Wegler ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. 2:3 endete das Einzel zwischen Dirk Verlande und Jan Lübbers aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Wenig Chancen ließ hingegen Dieter Fricke am
Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dennis Richter. Mathias Helms hatte im
Einzel gegen Felix Frost am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Marcus Thiem musste Tobias Kroll Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Thiem mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Angelo Bähre den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan
Mörig unter Dach und Fach hatte. Lars Behrens hatte anschließend gegen Jan Lübbers dagegen bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Unglücklich
war Dirk Verlande in der Partie gegen Ulrich Wegler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Fricke / Kroll bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Frost / Lübbers. Das war nichts für schwache Nerven. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (15:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Arpke tritt dabei geben die TSG Ahlten II an, während es der
TTK Großburgwedel mit dem Post SV Rot-Gold Lehrte zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Arpke

Doppel: Fricke / Kroll 1:1, Helms / Verlande 0:1, Bähre / Behrens 0:1 
Einzel: D. Fricke 2:0, M. Helms 2:0, T. Kroll 0:2, A. Bähre 2:0, L. Behrens 1:1, D. Verlande 0:2 

 TTK Großburgwedel
Doppel: Frost / Lübbers 2:0, Richter / Wegler 0:1, Thiem / Mörig 1:0 
Einzel: D. Richter 0:2, F. Frost 0:2, M. Thiem 1:1, S. Mörig 1:1, J. Lübbers 2:0, U. Wegler 1:1


